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Der wepland

Hod)- Edle Ferr,

Serr Boilipy Senf
%gtpﬂ/

Wobl-metititter evffer Borfcher der Reformitten

Leutfchen Gemeinde, und Houptmann einer [D6lidyen Pfalper:

. Colonie, auch voruebmgbt SHandeldmann und Pfanner
alliyer 2,

Den 13 Sept, ded 1730(ten Fahres
Im 75ften Jabre Seintes Rubrmes vollen Alters das Seutucbc
mit dem Croigen glficklich vermedfelt,
1nd darauf den 15 Ejusdem

Skuter Socdbanfehnlichen Leichen- CONDUCT

beerbiget wurde,
Wolte

Dem Sodieclien

u lepten Ghren,

Dem S@vcbbctrubtm %rpehfd)en Baoufe

Su einiger Qlufmd)tung
Uind 3 Begeigung feiner {hulbigiten Compatfion nadyolgende Seilen
2 mit mbmuﬂ)xgm baqm entierffen

srcumcrbunbener Diener. :
o TR . W SN

2Le¢E

HYU
Bevvuctt bey Chriffoph Salfelvs, Konigl Preug. RegierunadBudydruders,
nachaelaflencn LWittive,




Z6 2 ntaube, Secligffet, St Mans voll Redlicheeit,

% B Ffecaclit, in dem Fein faliches Wefen,
ZaNSEE - Kein Auge voller Sift, Fein Heudyel-Hers geweferr,

NG, Dap meine Wehmuth Siv getvencThrdnen weyht,
S Und Seine frille Grufe mit felbigen beneset,
Da @u su vieler Schimers aus diefem Leben gebft,
Lind al3 ein Glaubens-SHeld vor G.Ott gecrdnet fehit,
€3 hat die Sicbe felbft bie. Jeilen aufgefeset. .« =

. ‘@u bat mie Seine HUD im Seben ftetd gefende, .
Die ich weit hdher nody ald Perl und Gold gefchdnet:

Dieweil fic auf dad IBobl, dad man sum Endiel fﬂxt,
Bolifommen abgesielt.  Ovum werde ich gekrdncie, -

Da i eint folchey Freund und Gonner witd denomumnen,

Der meint Beegntigen war vor andeen ouf der JWelt,

Weil Feine Licd und SHuld sugleich mit Sit verfane,
oie mi ind infeige nody wdr ju NG deformmen. :



@om 1ad der Hochfte thut,ift alleit wobl gethan,
et [dft Sich Lebend-fatt, invollen Ehren ftecben,
RNach Acbeit Rube fehn, nady Kampfen Ceotent exbest,
Der ganie Engel-Ehor nimuit Sich mit Jreudett an.
Swwarft mit Seinem GOLE im Leben feft verbundew,
S wephteft ibm Sein Hevs su einem Tenpel ein s
S ftatdit in GOt verguige, in Glauben, obne Peinty
Oruntbajt Su nach dec Laft die HimmeldLuft gefunden.

: '%0 Tange $Halte fteht, wird nicht Sein Rubin vergehin;
S findft in jeder Bruft Coloffer aufgebauct, :
Dienicht veradnglich find, die man im Tode fchavet,

Da wird Bergif nein nidhe in feecer Bhuthe fehn.

Seint Hees frund jedermantt , ald wic Hein Crow-Pring offen,
Die Hohen fuchten Sich und Fehrten bey e ein ;

9Rer feinem Stande nach bedienet wolte feyn,

$Hat ¢8 Oey Feinem fo, ol bey v angetrofien,

gnb alfo Iebeft Su, obaleich dex Leib exblage,
Der Seelen nach vor SOt wwo Sich nue Luft umgicbet,
Lind biee in guten Muf, weil jeder Hich gelicbet,.
Dem Zu it Rath und That nach Wunfdy gedienet haft.
Lind twad dad-gedfte ift: Su lebjt im Sobiwund Erben,
Allwo Feirt Eoenbird recht ausgevehcee frebf, -
i Encleln, devew Fuf auf Seinen Wegen gebt;
Lt alfo feivbit Su miche, ob-man Sich aleich fiehe fterben. -




@od) Dicfe muffert tust betenibe und trauriy ftehn,
Teil Sie ald Kinder Sich geliebet und vevehret,

Beil Sie Ihe Wobleraehir und seitlich Glick vermepret,
Durch Hein Gebet und Rath, die durch dert Tod vergehim:
Drum wephn Sie Seiner Gruft die Fluth gefalsner Jahren,
Sie febn Sie febulich nach, wo man Sich hingelegt,

Feil Seine Liebe niche, wie vormahld Frichte srage,

Weil Sie den beften Frewnd duvh Seinen Sod entbehrem

@od) ba S frehit vor GOt gecromet und gejchmiebt,
Der Jich mit Selbigen deveinften wird veveinen
St grofrer Feeud und Luft: fo gicdt e8 Sroft beym FWeinen
Lind dad verroundie Hers wird wicdevum evquicks,
Drum vube wobl bey GOt und in dem Schook der Crden,
Und habe taufend Dandt fiir Liebe, Hud und Trew,
GOt lege Div dafiie viel Seeligfeiten bery,
Lind lag mich auch, wie BDich, dort ewig glicklich werden ?
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Der wepland

Sod- Eole Gerr,

gerr Pbilipy Srenft
Lrypel,

v evffer Borffeher der Reformirten
¢, und Hauptmann einer [0blichen Pfalsers

) pornebmer Handeldmann und %)fannet
allyier 2.

Den 13 Sept, des 1730ften ahres

Seined Rubmes -vollen Alerd das 3eutltd§e
bem Crwigen ghicklich vevimedyfelt,
1ind darauf den 15 Ejusdem :

fel)nhd)cn Seichen- CONDUCT

beerbiget wurde,
WWolte

- SBodfecligen
3u Icgten Chren,

settiibten %rpchfcbm Sﬁauﬁt

aber

 Sueiriiger Mufrichtung
feiner fduldigften Compaffion nad)folgenbe Seilens
mit foehmithigen .Qete_m entioerffen

Eu berbunbcner Dietiet. :
@iﬁiﬁmp

S
iph Salfelds, ﬁbmg(. ‘prtuﬁ. Regierungs-Buchvvuckers,
nachgelaffencrs Wittive,

- Farbkarte #13




	Als Der weyland Hoch-Edle Herr, Herr Philipp Ernst Erpel, Wohl-meritirter erster Vorsteher der Reformirten Teutschen Gemeinde, und Hauptmann einer löblichen Pfältzer-Colonie, auch vornehmer Handelsmann und Pfänner allhier [et]c. Den 13 Sept. des 1730sten Jahres Jm 75sten Jahre Seines Ruhmes-vollen Alters das Zeitliche mit dem Ewigen glücklich verwechselt, Und darauf den 15 Ejusdem Unter Hochansehnlichen Leichen-Conduct beerdigt wurde, Wolte Dem Hochseeligen zu letzten Ehren, Dem Hochbetrübten Erpelischen Ha
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